
GEBURTSTAGE

Namen und Geburtstage 
wurden aus 

datenschutzrechlichen  
Gründen gelöscht.

Zahlreiche Gratulanten 
stellten sich bei der Jubilarin 
mit Glückwünschen ein und 
auch Bgm. Felix Kozar, Vzbgm. 
Hans Neissl und GV 
Elisabeth Schrank ließen es 
sich nicht nehmen dem Ge-
burtstagskind im Namen der 
Gemeinde Loretto zu gratulie-
ren und einen Geschenkkorb 
zu überreichen.

Im November 2005 feierte 
das Ehepaar Anton und 
Johanna Schmiedbauer ihr 
goldenes Hochzeitsjubiläum. 
Aus diesem Anlass fand sich 
der Gemeindevorstand mit 
Bgm. Felix Kozar, Vbgm. Jo-
hann Neissl und GV Elisabeth 
Schrank beim „goldenen“ 
Hochzeitspaar ein um zu gra-
tulieren und dem Jubelpaar ei-
nen Ge-schenkkorb im Namen 
der Marktgemeinde Loretto zu 
überreichen.

Goldenes HochzeitsjubiläumGoldenes HochzeitsjubiläumGoldenes HochzeitsjubiläumGoldenes HochzeitsjubiläumGoldenes Hochzeitsjubiläum

Anna Steirer feierte den 80igerAnna Steirer feierte den 80igerAnna Steirer feierte den 80igerAnna Steirer feierte den 80igerAnna Steirer feierte den 80iger
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A P O T H E K E N  -  D I E N S T E

17.-18.12.2005
Barmherzige Brüder

Eisenstadt
24.-26.12.2005

Marienapotheke Eisenstadt
31.12.2005 -1.1.2006

Salvatorapotheke Eisenstadt

6.1.2006
Salvatorapotheke Eisenstadt

7.1.-8.1.2006
Barmherzige Brüder

Eisenstadt
14.-15.1.2006

Marienapotheke Eisenstadt

Ärzterufdienstnummer 141. Herzlichen Glückwunsch!

„Lat„Lat„Lat„Lat„Laterererererndlfndlfndlfndlfndlfesesesesest“ der Vt“ der Vt“ der Vt“ der Vt“ der Volkolkolkolkolksscsscsscsscsschulehulehulehulehule
Es ist schon in Loretto Tra-

dition, dass am Vortag zum
Landesfeiertag „Martini“ ein
„Laterndlfest“, das von Schul-
leiterin Dir. Melitta Stopka or-
ganisiert wird, stattfindet. Mehr
als 30 Kinder und Erwachse-
ne, darunter auch Bgm. Felix
Kozar und Kaplan P. Stefan
Vukits, hatten sich beim alten
Feuerwehrgebäude eingefun-
den, um den vorgegebenen
Rundweg mit „Laternenbe-
leuchtung“ mitzumachen. Wie
bisher, hatten die Kinder an
diesem Rundgang mit den
selbst gebastelten Laterndln,
die ihnen in der Dunkelheit den

Weg ausleuchten sollten, viel
Spaß. Zum Abschluss gab es
zur Aufwärmung und Stärkung

für die „Laternen-Wanderer“
wieder Glühwein und Brote im
alten Feuerwehrhaus.




